
 

Firmung im Pfarrverband 

 
Ihr werdet die Probleme unserer Zeit lösen – oder sie werden nicht gelöst 

Abt Markus Eller spendet 39 Jugendlichen in Töging das Sakrament der Firmung 

Töging-Erharting. Am vergangenen Mittwoch spendete Abt Markus Eller vom Benediktiner-Kloster Scheyern in 

der Pfarrkirche St. Josef in Töging 39 Jugendlichen aus dem Pfarrverband Töging-Erharting das Sakrament der 

Firmung. Gleich zu Beginn des festlichen Gottesdienstes ging er auf die Baustelle ein, die sich zur Zeit hinter der 

St. Josef-Kirche befindet. „Auch im Leben gibt es immer wieder Baustellen – gerade bei euch Jugendlichen. Und 

eine Baustelle bedeutet immer auch einen Neuanfang. Ein solcher Neuanfang soll heute im Sakrament der 

Firmung spürbar werden“, so der Abt. Musikalisch wurde der Gottesdienst von der Gruppe Destino und Eva 

Barbarino an der Orgel gestaltet. In seiner Predigt richtete sich Abt Markus ganz konkret an die Firmlinge: „Vor 

mir sitzen die zukünftigen Vereinsvorstände, Gemeinde- und Stadträte, Landtags- und Bundestags-

Abgeordneten, Landrat oder Bundeskanzler. Ihr werdet die Probleme unserer Zeit lösen – oder sie werden nicht 

gelöst.“ Mit dem Symbol des Roten Fadens, den er aus einer kleinen Schachtel herauszog, ermutigte er die 

Firmlinge, ihren Roten Faden im Leben zu entdecken und ihn tatkräftig zu verfolgen. „Der Heilige Geist Gottes 

wird euch dabei begleiten.“ Bei der Firmung fragte der Abt jeden einzelnen Firmling nach seinem Berufswunsch. 

Denjenigen, die eine konkrete Vorstellung hatten, empfahl er, sich gut über ihren zukünftigen Beruf zu 

informieren, damit er auch zu ihnen passt. Alle, die noch keine Vorstellung hatten, fragte er: „Was ist denn dein 

Traumberuf? Trau dich zu träumen!“ Und er nahm die Eltern und Paten in die Pflicht, den Jugendlichen eine 

Perspektive für einen möglichen Beruf zu eröffnen. Am Ende des Gottesdienstes bedankte sich Gemeindereferent 

Michael Schemminger bei den Müttern, die eine Gruppe zur Vorbereitung auf die Firmung begleitet hatten und 

bei Rainer Weingartner, der bei der Organisation und Durchführung der Firmvorbereitung mitgewirkt hatte. Beim 

anschließenden Stehempfang auf dem Kirchenvorplatz, den einige Mitglieder der Pfarrgemeinderäte 

hergerichtet hatten, konnten die Familien der Firmlinge noch persönlich mit Abt Markus ins Gespräch kommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Firmlinge aus Erharting waren:  
Albersberger Matthias, Mittermüller Sophie, Wintersberger Laura, Wurm Raphael  
 
Text: Michael Schemminger; Foto: Johann Dirschl; 



 

 

Gottesdienst der Ehejubilare am 19.10.2025 

 
„Blausud“ übernahm die musikalische Gestaltung 

17 Ehepaare feiern an Kirchweih ihr Jubiläum 

Töging/Erharting – Der Pfarrverband Töging-Erharting hat am Kirchweih-Sonntag alle Ehepaare, die in diesem 

Jahr ein rundes oder halbrundes Jubiläum feiern, zum Dank-Gottesdienst in die Pfarrkirche St. Josef eingeladen. 

Pfarrer Piotr Wandachowicz konnte 17 Ehepaare begrüßen, die von 25 Jahren bis zu 65 Jahren verheiratet sind. 

In seiner Predigt ging Pfarrer Wandachowicz auf die Lesungstexte dieses Sonntags ein, in denen von Kampf und 

Streit die Rede ist, und fragte: „Was haben diese Texte mit der Ehe zu tun? – Nicht Gewalt; auch wenn es in der 

Ehe manchmal Streit gibt. Das Gebet ist das Entscheidende in diesen Texten.“ Und er legte dar, dass das Gebet 

und damit die Verbindung zu Gott sowohl in den gehörten Texten wie auch im Leben der Jubelpaare alles zum 

Guten wendet. Musikalisch wurde der Gottesdienst von der Gruppe „Blausud“ aus Pleiskirchen gestaltet, zu der 

auch zwei Musiker aus Töging gehören. Sie hatten einige Stücke extra für diesen Anlass einstudiert und in ihrer 

sechs Personen umfassenden Besetzung hervorragend dargebracht. Darunter waren Titel wie „Ein Hoch auf uns“ 

von Andreas Bourani, „Hello“ von Adele und „An Tagen wie diesen“ von den Toten Hosen, die diesen Tag zu etwas 

ganz besonderem machten. Als Geschenk der Pfarreien bekamen die Damen eine Rose und die Herren einen 

Gutschein überreicht. Nach dem Gottesdienst war noch Gelegenheit, beim Stehempfang auf die Jubelpaare 

anzustoßen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Text: Michael Schemminger; Foto: Nawara; 
 



     Herzliche Einladung 
Familiengottesdienst am 1. Advent 
Sonntag, 30. November 2025 
9:00 Uhr in der Pfarrkirche 
 

Kinderkrippenfeier am Heiligabend 
Mittwoch, 24. Dezember 2025  
16:00 Uhr in der Pfarrkirche 
 
Es freut sich das Familiengottesdienst-TEAM 
 

 
 

 

Das jährliche Danke Essen der Pfarrei findet in diesem Jahr nicht wie gewohnt im November, sondern im 

Februar 2026 statt. Der voraussichtliche Termin ist der 05.02.2026. 

Wir werden das Danke Essen mit allen drei Pfarreien des Pfarrverbands zusammen feiern. Eine Einladung 

bekommen alle ehrenamtlich Engagierten mit der diesjährigen Weihnachtspost.  

Wir freuen uns auf Euer Kommen. 

Die Pfarrei möchte sich bei allen bedanken, die auch in diesem Jahr wieder bei zahlreichen Festtagen, 

Feierlichkeiten und Planungen unterstützt haben und durch ihren Einsatz zu einer aktiven Pfarrei beitragen. 

Zusammen schaffen wir Viel ! 

Euer Pfarrgemeinderat Erharting 

 

 
 

 

Gemütliche Runde Erharting 

 

Die nächste „Gemütliche Runde“ findet am Samstag, 22.11.2025, von 14:00 bis 16:00 Uhr, in der Tagespflege 

Erharting statt. Alle Senioren und Seniorinnen sind herzlich dazu eingeladen. 

Melden Sie sich gerne unter folgender Telefonnummer an: 0 86 31/99 08 056 

Wir freuen uns auf Sie. 

Pfarrei und Seniorentreff Erharting 

 

 
Text: Bettina Stefke, Rosmarie Leserer 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Am Sonntag, 01. März 2026, finden die Pfarrgemeinderatswahlen statt. Das Motto 

lautet: „Gemeinsam gestalten. Gefällt mir“. 

 

Gewählt werden kann, wer das 16. Lebensjahr vollendet hat und katholische:r Christ:in 

ist. Wählen kann, wer das 14. Lebensjahr vollendet hat und katholische.r Christ:in ist. 

 

Die Stimmabgabe wird bei den Pfarrgemeinderatswahlen 2026 erneut auch online möglich 

sein. Alle Wahlberechtigten erhalten eine Wahlbenachrichtigung mit den Zugangsdaten. Es 

wird in jeder Pfarrei aber auch möglich sein, in einem Wahllokal seine Stimmen abzugeben. 

 

Bei Fragen und Interesse gerne Frau Bettina Stefke (Pfarrgemeinderatsvorsitzende) 

persönlich oder per Telefon 0 86 31 / 18 85 59 ansprechen. 


